Der Geist der Wahrheit

Predigtreihe „Heiliger Geist“ Teil 4

Text: Johannes 16, 5-15                      Predigt vom 18. Juli 2010/Alex Weidmann

Unterlagen für die Hauskreise

Das Hauskreismanuskript dient als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der gehörten Predigt. Die Hauskreise entscheiden selber, welche Punkte sie bearbeiten wollen.

Gebet/Gebetsgemeinschaft

Schriftlesung: Johannes 16, 5-15

Einstieg:
· Wie argumentierst du, wenn ein Mensch für sich in Anspruch nimmt, derjenige Beistand zu sein, welcher Jesus Christus den Gläubigen versprochen hat?
1. Der Heilige Geist: Unser Beistand
Lies: Römer 8,26+27         Johannes 14,5-17         1.Samuel 16,13,        Apostelgeschichte 1,8

Jesus verspricht seinen Jüngern, dass er ihnen den Geist der Wahrheit als Beistand für ihr Leben schicken werde. Das entsprechende griechische Wort meint: „Beistand, Helfer, Anwalt, Tröster“. Alle diese Rollen will der Heilige Geist in unserem Leben ausfüllen. Durch den Heiligen Geist ist Jesus ständig bei uns, obwohl er sich jetzt im Himmel aufhält. Es ist geradewegs so, als ob Jesus gar nicht weggegangen wäre, weil er uns seinen Stellvertreter geschickt hat.
· Wie kannst du Trost durch den Heiligen Geist ganz praktisch in Anspruch nehmen?
……………………………………………………………………………………………………………..

· Welche Wege und Mittel hat der Heilige Geist, um dich zu  trösten? Eigene Erlebnisse?

…………………………………………………………………………………………………………….. 
· Wofür könntest du den Heiligen Geist in seiner Funktion als Anwalt benötigen?
……………………………………………………………………………………………………………..

· Welche Charakterzüge (z.B. Schüchternheit, Impulsivität, etc.) sind dir im Umgang mit anderen Menschen eher hinderlich? Auf welche Weise darfst du hier Hilfe vom Heiligen Geist erwarten?
……………………………………………………………………………………………………………...
2. Der Heilige Geist: Der Überzeuger der Welt
Lies: Römer 3,10-12    2.Korinther 4,3-4         Apostelgeschichte 26,17-19    1.Johannes 2,1
        Kolosser 2,14+15
Es ist die Aufgabe des Heiligen Geistes, die Welt (also die Nichtchristen!) von drei Dingen zu überführen und zu überzeugen: Erstens soll er sie davon überzeugen, dass sie Sünder sind und in ihren Sünden sterben werden, wenn sie nicht an Jesus Christus glauben. Zweitens zeigt er der Welt, dass Jesus Christus als einziger Mensch gerecht vor Gott ist und sie diese Gerechtigkeit dadurch erlangen können, dass sie an ihn glauben. Schliesslich beweist der Heilige Geist vor der ganzen Welt, dass der Teufel und seine Handlanger besiegt, entmachtet und gerichtet sind. 
· Hat der Heilige Geist in deinem Herzen diese biblischen Wahrheiten bezeugt und/oder gibt es Punkte, von welchen du dir ein eindeutigeres Zeugnis des Heiligen Geistes wünschst? Woran könnte dieser Mangel liegen und wie ist er zu beheben?

……………………………………………………………………………………………………………...

· Weshalb ist es notwendig, dass der Heilige Geist -und nicht einfach z.B. ein vorbildlicher, reifer Christ- Menschen von diesen Wahrheiten überzeugt?
……………………………………………………………………………………………………………...

· Was sagen diese Tatsachen über die Wichtigkeit des Gebetslebens in der persönlichen Evangelisation und der gottesdienstlichen Verkündigung aus? 
……………………………………………………………………………………………………………...

· Wo hast du schon einmal erlebt, dass der Heilige Geist am Herzen eines Menschen  gewirkt hat, unabhängig davon, ob sich diese Person bekehrt hat oder nicht? Tauscht Erfahrungen aus!

……………………………………………………………………………………………………………..

· Was bedeutet es, dass der Fürst dieser Welt gerichtet ist? Welche Auswirkungen hat diese Tatsache auf dein Leben? Hast du Angst vor dem Teufel? Begründe deine Antwort!

……………………………………………………………………………………………………………..

3. Der Heilige Geist: Der Autor der Bibel
Lies: 1. Petrus 1,21-23         Offenbarung 1,1-3          2.Timotheus 3,16+17            Matthäus 24,35
Der Heilige Geist hat im Leben der Jünger Jesu zwei besondere, einmalige Funktionen gehabt: Er sollte sie an das erinnern, was Jesus gesagt hat und er sollte ihnen die Zukunft bezeugen. Dieses Wissen schrieben die Jünger auf, es ist uns heute unter dem Begriff: „Neues Testament“ bekannt. Der Heilige Geist hat demnach dafür gesorgt, dass uns die Wahrheit Gottes in schriftlicher Form mitgeteilt ist. Wenn wir hören wollen, was der Heilige Geist uns sagen will, können wir die Bibel öffnen und seine Botschaft ist uns sofort vor unseren Augen. Wenn wir die Bibel lesen, dann lernen wir die Stimme des Heiligen Geistes kennen.
· Wie reagierst du, wenn jemand sagt: „Der Heilige Geist hat mir gesagt, dass …“. Nennt Kriterien zur Überprüfung dieser Behauptung!  Wie begegnest du im Gespräch einem solchen Menschen?

……………………………………………………………………………………………………………..

· Kennst du in deinem Leben die leise Stimme des Heiligen Geistes? Woran erkennst du sie, wenn sie zu dir spricht?
……………………………………………………………………………………………………………..

· Was würdest du einem Menschen sagen, der zu dir sagt: „Ich erlebe den Heiligen Geist nicht in meinem Leben. Ich höre seine Stimme einfach nicht.“
……………………………………………………………………………………………………………..

